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Schule sollte notwendig erweitert und ausgebaut werden,
damit sie den Anforderungen gerecht zu werden imstande
ist. a. b.

Krankenkasse des Katholischen Lehrervereins der Schweiz
Ein schönstes und wertvollstes Weihnachts- und Neulahrs-

geschenk für Lehrersfran und -Kinder ist die Versicherung
gegen Krankheit und Unfall und für Krankenpflege des Lehrers
in unserer Kasse. Je jünger der Eintritt erfolgt, desto
k 1 e i n o r bleiben sieb die Monatsprämien während der gan¬

zen Lebensdauer. Noch in keinem Jabr so viele Neu ei n-
t r i 11 e Eine Folge der neuen, den Versicherten so weit wie
möglich entgegenkommenden Statuten und der sehr
billigen Prämien für Krankengeld- und Krntikenpflegever-
Sicherung. In den 22 Jahren des Bestandes unserer Kasse hat
sie nun hunderttausend Franken an Krankengeldern
ausbezahlt!

So viele — viele tief im Schatten steh'o,
und du darfst frob auf Sonnenwegen geh'n.

Verantwortlicher Herausgeber: Kathnlisrhet Lehrerverein der Schweiz Präsident W Maurer KaiiliiliRl.->ctmliii.-|>t'kii>r tlelswiiHtt-
Strasse H Luzerri Aktuar Frz Martv Krzieliiiinteral Schwyz. Kassier Alb Elimcer Lehrer. Linau Postscheck VII 12(1#

Liizern Postscheck det Schrilllciiiine VII I2(tn
Krankenkasse des katholischen Lehrervereins: Präsident Jakob Oescb Lehrer. Burgeck-Vonwil (St Gallen W) Kassier: A Engelet.

Lehrer Krütfer>tra.-se 38 Si (lallen W Postscheck IX 521

Hilfskasse des katholischen Lehrervereins: Präsident Allied Stalder Turnlehrer Liizern Wesemllnstrasse 25 Postseherk der Fliltl-
knsse K I. V 8 : VII 2443 Liizern - Vertriehssielle für das Unterrichls left Xav Schallet Sek Lehier Wevslr 2 Liizern
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Heine $tailjnad)t
ofytte ein Budj!

Zu Gvwhenkei elgro»f» sieb die oacöstebendeti
Werk* |sm besonder»:

Bit lotoenberger
HkteflMhy Roman von Alfons Aeby
Prrl» Ututirinea Pf 5 8U.

Sfn bitturinchrr Koman. der n cht seines-
gl««rbm bot. ««II er ini* tumerordentllt'liar
Let*nrit|(k*lt eine Welt -irr Urwhlchte nrrsuf-
bo**bwö;i, G**t*iten wie knf' den httb-
Ofn, Bob^ntiet |t Wold in son lirttg-
blfllil mOI den Plön ruft und den Kle«*»nKnmpf
awHer Widl i'nutmuiingvn In vnlivnilvter
Äproffrerwolt hitthMaiiii"rt, *t>er 11*41 dos
ergreifend* m*nw*htfi*he Wvwliirk einer Koml'ie
mit etgvnkftpflgvn. lel.Wn^imftllrhea Hingen
Afenwi'hen dorm vvrfMchi, «Ia** man in innerer

SpAiin-uig und Rrm-blHleruüg 4m Werk
In dam Atemzuge Uest.

Btt fdjmarse Cod
: Roman von Msrli Oufff-RutMiautar.

Frei. Gar.tlelnen Fr SSO.

Durch Ihre r*ec M't.rticlt bei einer groMwn
SnnM vciiwcIt-rliH-tier Zeituncen uu«i
Zeitschriften im der Name Heuer trh-lilelin *rdon
zu Aim-hen c-komiiicn Hier ez> oio nia
eroeniiuil ein msm Werk wir in sons
oihes hlstor'scheo tamir, der in Thurau
spielt to sei Zeh dei ahabdUdwiM und
der Pom vor Sue Jooroa.

JÄcfttraö ^elmpcrgare
DrnftöürDfgcs

Roman von Enrtca H—dM-WsiiHt
Frei« ü.uzleinen Fr 9 0S

Dlrser uerOliintH. nlnnSrh
eaii .Cor Welt ugäugliob

berhe ho

©er beutfdjE
Romsn von tnriez Hondol-Mazzottt.
Frei« Oo-Mh Inen Fr. l SO

Da* Buch lot am darnach aad «a lit
gut kotbuUvcb.

Zu beziehen rom

©erlog ©tto Staltet 91.'©., ©Itcn

r
1 V erkehrshefte I

4. i „ Buchhaltuna „1! 9
p Sdiuldbetreibq. a. Konkurs 41

n
| bei Otto Ejjle, S.-Lhr., Oossau St.G > J 13

Werbet für die „Schweizer-Schule*

AU praktisches Hilfsmittel für die
VatarUndskunda bewikrao #Mi

vorreftUdi die

Kartenskizze «.r Schweiz
I WOJlOOi

von |. Probsl-Girard und das

historische Wappenblatt
beide eul prima weiaeem £eich»

nuogspapier Mdrudd
Für Beza« und Einsichteoendungen
wende man «ich an Paul Probet,
Lahrer, Grendhen. XAlA

Bas
schönste

lüeifmachts=Qeschenk
ist dor in diesem Jahr zum 10 Male erscheinende
Schülerkaiendei ..Mein Freund"; der beste Begleiter
durch dee Jabr 1931. HerAusgegeben vom UathoL

Lebrervereio der Schweiz rod voo namhatlen Künstlern

illustriert, stellt er ein wertvolles Bildungsnnttei
dar. Oer Kalender enthält viel Schönes aus Religion,
Kunst Geschichte, Geographie, Handel, Verkehr,
Industrie. Gesundbeitslehre, gibt mannigfache Anleitung
zu hübschen, praktischen Freizeitbeschältigungen.
Im „Schwyzeretfibli" eind viele Geschichten ernsten
und frohen Inhalts Der Kalender kostet einschliesslich
einer Unfallversicherung mit seiner Beilage „Sehwy*
zerstübli' nur Fr. 2.90.

In allen Buchhandlungen, Papeterien oder vom

Vedag Otto Tüatiec OUen
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